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Rigg kontrollieren

 Mastprofil

 Risse, Dellen, Verformungen, 

Krümmungen

 Mastnut

 Rollen, Klemmen, Fall Ein-/Austritte

 Salinge

 Ösen für Wanten/Stagen

 Mastfuß

 Wanten/Stage

 Terminals

 Pressungen

 Kausch

 Draht

 Püttinge

 Vorstagsbeschlag auf Deck

 Decksrollen

 Kontermuttern/Spannschlösser 

vorhanden?

 Laufendes Gut



Riggtypen und Mastprofile
 Riggtypen

 Einstellungen

 Trimmbarkeit

 Segelschnitte

 Mast

 Profil

 Verjüngung

 Materialstärke

 Biegekurve

 Gewicht

 Alu

 Holz

 Art

 Hohl

 Carbon

 Wicklungen

 Salinge

 Gerade, gepfeilt
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Stagen, Draht und Terminals

 Draht, Rod, CFK, (Dyneema)

 Pressungen

 Kauschen

 Nicopress

 Terminals (Walzungen)

 Definierte Zuglast

 Müssen gerade sein

 Nur mit Maschine



Mastfall, gerader Mast, Mastbiegung

Mastfall

Messung mit Großfall als Lot

7/8-getakeltes Regattaboot: 3,5 Grad = 61 
mm/Mtr.Mastlänge

7/8-getakeltes Boot für Cruising/Racing: 2,0 Grad =  35 
mm/Mtr. 

Topgetakeltes Regattaboot: 1,0 Grad = 18 mm/Mtr. 

Topgetakeltes Boot für Cruising/Racing: 0,5 Grad = 9 
mm/Mtr. 

 Festlegung durch fixes Vorstag

 Festlegung durch Messmarken am 
Bootsrumpf

 Nullspannt

 Mastfuß

 Masttop

Gerader Mast

 Reihenfolge:

 Vorstag

 Oberwanten

 Unterwanten

 Mittelwanten

 Kontrolle durch Großfall oder Messband zu 
Püttingen rechts/links

Mastbiegung

 Biegung im Mittelbereich durch 
Oberwantenspannung

 durch Unterwanten begrenzt

 Unterwanten gleichmäßig, sonst S-förmiger 
Verzug

 Biegung in Salinghöhe gemessen

 Abhängig von …

 Achterstag bringt Biegung im oberen Bereich



Warum Biegung? Warum Spannung?

 Biegung

 Trimmbarkeit des Groß

 Stabilität

 Spannung

 Meistens zu schlapp

 Losekommen des  Leewant



Einmessen mit der Zollstockmethode

 Gilt für 1x19 Draht:

 Draht ist elastisch

 1mm Reck auf 2m Länge = 5% der 

Bruchlast

 unabhängig vom Durchmesser des 
1x19 Drahts

 3mm Draht 750kg Bruchlast, 15% = 
112,5kg

 3mm Draht von 2m Länge mit 
112,5kg gezogen -> 2,03m Länge

 Ab 40% Bruchlast kann dauerhafter 

Reck auftreten, eher bei 60%

 Zwischen 10% und 30% bei 1x19 

Draht verbreitet

 häufige Grundeinstellung 15%

Aus: Seldenmast: Rigging Instruction



Einmessen mit Loose & Co Tension Gauge, Powerotto

 Angaben in 

Trimmtabellen in

 Kg/lbs

 Prozent Bruchlast

 Beispiel

 Bei 5mm 1x19 

Draht

 14% Bruchlast, 

340kg

 Skalenwert: 24



Trimm überprüfen

 Woher Kennwerte?

 Mastbauer

 Segelmacher

 Klassenvereinigung

 Werft

 Foren

 Gewinner

 Krängung

 Ruderlage

 Luv/Leegierigkeit

 Speed

 Welle

 Gewicht

 Windstärke

 Angleichen

 Sahneseite

 Spass !(?)


